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Deutschen Einheit
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BAUnatour

Mobiler Showroom

In der BAUnatour als "MOBILER 

SHOWROOM" können die 

Besucher erleben, wie moderne 

und zeitgemäße Architektur und 

Innenausbau mit Baustoffen und 

Materialien aus nachwachsenden 

Rohstoffen realisiert werden 

können.

Technische Universität Braunschweig

Institut für Baukonstruktion und Holzbau

Schleinitzstraße 21 A

38106 Braunschweig

Tel. +49 531 391-7801

Fax +49 531 391-8193

ibholz@tu-braunschweig.de

www.tu-braunschweig.de/ibholz

Die BAUnatour

Die BAUnatour ist eine containergroße, mobile 

Ausstellungsbox, die zu 90 Prozent aus 

nachwachsenden Rohstoffen besteht . Sie vollzog 

einen Perspektivwechsel von der Position des 

sachlichen Präsentators einzelner Naturbaustoffe und 

Materialien hin zu einer designorientierten 

Präsentation, die sich an architektur- und 

designorientierte Personen richtet.  So zeigt 

BAUnatour die innovativen und teilweise 

überraschenden Möglichkeiten des Einsatzes 

nachwachsender Rohstoffe auf.



Programm

Programm

Mittwoch 10.04.2019 – 9:00 Uhr

Eröffnung der BAUnatour

durch Barbara Otte-Kinast (Niedersächsische Ministerin 

für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz) 

und Anke Kaphammel (Bürgermeisterin Braunschweig).

Mit:

Detlef Bade, Präsident der Handwerkskammer 

Braunschweig-Lüneburg-Stade

Gerd Hoppe, Vorstandsmitglied Förderkreis Umwelt- und 

Naturschutz Hondelage e.V.

Edwin Hribek, Vorstand Auro Pflanzenchemie AG

Prof. Dr.-Ing. Bohumil Kasal, Leiter Fraunhofer-Institut 

für Holzforschung

Dipl.-Ing. Architektin Christiane Kraatz, 

Vizepräsidentin der Architektenkammer Niedersachsen

Dr. Marie-Luise Rottmann-Meyer, Geschäftsführung 3N 

Kompetenzzentrum e.V.

Prof. Dr.-Ing. Mike Sieder, Institut für Baukonstruktion 

und Holzbau (TU-Braunschweig)

Wo?

Platz der Deutschen Einheit

38100 Braunschweig

Mittwoch 10.04.2019 – 15:00 Uhr

Einführungsveranstaltung zum nach-

haltigen Bauen mit nachwachsenden 

Rohstoffen 

für Studierende und alle am Thema Interessierte in 

Kooperation mit der TU-Braunschweig und Fraunhofer 

WKI.

Vorträge:

Prof. Mike Sieder: „Ressourcenverantwortung – Wie 

weiter?“

Prof. Werner Kaag: „Nachhaltigkeitsstrategien - Viele 

Wege führen nach Rom“

Dipl.-Ing. Stephan Seeger: „Gemeinschafts-Wohn- und 

Bauprojekt in Holzrahmenbauweise mit Lehm und 

Strohballen“ 

Dipl.-Ing. Norbert Rüther: „Anforderungen an die 

Rauchdichtheit von Holzbauteilen in den GK4 und 5„ 

Tasja Schwenke, M.Sc.: „Forschungsverbund – Mehr 

als nur Dämmung – Zusatznutzen von Dämmstoffen aus 

nachwachsenden Rohstoffen“

Wo?

Haus der Wissenschaft Braunschweig

Raum PK11.2

Pockelsstr. 11

38106 Braunschweig

Montag 15.04.2019 – 13:00 Uhr

Workshop für Studierende – Sanierung 

von Fachwerken

Unter fachlicher Leitung von Robby Fitzner / Bernd 

Unger (UdiDämmsysteme GmbH) erhalten die 

Studierenden eine theoretische Einführung in die 

Thematik (Innen-)Dämmung von Fachwerkbauten im 

Rahmen des Studienfachs Bauwerkserhaltung. 

Behandelt wird u. a. der Umgang mit Balkenköpfen, 

die Vermeidung von typischen Fehlerquellen und die 

besonderen Anforderung von Seiten des 

Denkmalschutzes. Im Anschluss erfolgt eine 

praktische Unterweisung zum sachgerechten 

Materialeinsatz.

Anmeldung notwendig eingeschränkte 

Gruppengröß:

E-Mail: m.lindstrot@tu-braunschweig.de

Tel.: 0531 / 391 7820

Wo?

TU Braunschweig

Institut für Baukonstruktion und Holzbau

Seminarraum

Schleinitzstr. 21a

38106 Braunschweig

Donnerstag 11.04.2019 – 11:30 Uhr

Führung durch das neue Gebäude der 

Betriebs-leitung der Niedersächsischen 

Landesforsten

Mit Bauherrenvertreter Ralf Kremeike

Anmeldung notwendig, eingeschränkte 

Gruppengröße:

E-Mail: m.lindstrot@tu-braunschweig.de

Tel.: 0531 / 391 7820

Die Tragkonstruktion im Neubau besteht aus Fichten-

Konstruktionsvollholz, die Außenfassade aus 

vorvergrauter Douglasie. Gedämmt sind die 

Außenwände zum Teil mit Holzweichfaser. Im 

Innenbereich kommt u. a. Brettsperrholz aus Kiefer zum 

Einsatz. Des Weiteren sind Fußböden und Türen aus 

Eichen-, die Treppen aus Buchen- und die Möbel aus 

Ahornholz. Durch die Verwendung des Baustoffes Holz 

wird die Atmosphäre für die Lebensdauer des Gebäudes 

um rund 700 Tonnen CO2 entlastet. Geheizt wird 

ebenfalls klimaschonend mittels Holzpellets.

Nutzen Sie die Gelegenheit und erleben Sie Klimaschutz 

zum Anfassen und die natürliche Behaglichkeit des 

Baustoffes Holz.

Bei großem Interesse wird gegen 12:15 Uhr eine weitere 

Führung angeboten.

Wo?

Niedersächsische Landesforsten

Foyer

Bienroder Weg 3

38106 Braunschweig


